
Modular gesteuerte Ausbildung zur  
geprüften Sicherheitskraft 

 
Ausbildungsinhalte individuell gestalten: 

 
Modul I (Pflichtmodul) 

Vorbereitung auf die IHK-Sachkundeprüfung gemäß § 34a 
GewO 

 
Modul II 

Vorbereitung auf die IHK-Sachkundeprüfung gemäß § 34a 
GewO für mobile Sicherheitskräfte mit Führerschein Klasse B 

 
Modul III 

Waffenrecht / Vorbereitung auf die Waffensachkundeprüfung 
gemäß § 7 WaffG 

 
Modul IV 

Servicekraft für den Empfangs- und Pfortendienst 
 

Modul V 
Veranstaltungs- und Objektschutz 

 
Modul VI 

Geld- und Werttransport 
 

Modul VII 
Fahrsicherheitstraining  

 
Modul VIII 

Waffenlose Selbstverteidigung 
 

Modul IX 
Englisch für Sicherheitskräfte 

 
Modul X 

EDV-Anwendungen in der Sicherheitsbranche 
 

Modul XI 
10-tägiges Praktikum 

 
Modul XII 

20-tägiges Praktikum 
 

Modul XIII 
Bewachung von Liegenschaften der Bundeswehr 

 
Modul XIV 

Waffensachkundeprüfung gemäß §§ 7, 28 WaffG speziell für  
die Bewachung von Liegenschaften der Bundeswehr 

 

SECOMA Academy GmbH ist ein zertifizierter 
Träger nach AZAV. 
 
Ausbildungsort: 
SECOMA Academy GmbH 
Beimsstr. 89a 
39110 Magdeburg 
 
Telefon: (0391) 4022544 
Telefax: (0391) 4024274 
 
E-Mail:           info@secoma-academy.com 
Homepage:    www.secoma-academy.com 
 
Kostenübernahme 
Bei Eignung kann die Kursgebühr von der Agentur 
für Arbeit, Jobcenter, Rentenversicherung, BFD, 
ESF, VBG bzw. Kommunen übernommen werden. 
 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern oder 
besuchen Sie uns in unserer Academy zu einem 
Informationsgespräch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 

 
                     

 
  

 

Geprüfte Sicherheitskraft für die 
Bewachung von Liegenschaften der 

Bundeswehr mit 
IHK-Sachkundeprüfung gemäß § 34a GewO 

und Waffensachkundeprüfung 
gemäß §§ 7, 28 WaffG 

 
Maßnahme Nr. 045/0014/2018 

 
Ausbildungsdauer: 5 Monate inklusive Betriebspraktikum 



            Übersicht zur Weiterbildung 
Geprüfte Sicherheitskraft für die 

Bewachung von Liegenschaften der 
Bundeswehr mit  

IHK-Sachkundeprüfung gemäß § 34a GewO  
und Waffensachkundeprüfung  

gemäß §§ 7, 28 WaffG 
 
Lernziel 
Durch den Lehrgang sollen die Teilnehmer die 
Qualifikation erwerben, Einsätze im Bereich der 
Bewachung von Liegenschaften der Bundeswehr sowie 
eigenverantwortliches Handeln, unter Beachtung des 
Gesetzes über den unmittelbaren Zwang und die 
Ausübung hoheitlicher Befugnisse von Soldaten der 
Bundeswehr, verbündeter Streitkräfte und ziviler 
Fachpersonen wahrzunehmen. 
 
Lehrgangsinhalte 
 
Modul I: Vorbereitung auf die  
               IHK-Sachkundeprüfung 

    gemäß § 34a GewO 
 

- Grundlagen im Bewachungsgewerbe  
- Rechtliche Grundlagen 
- Öffentliches Recht und Gewerberecht (GewO) 
- Bürgerliches Recht (BGB) 
- Straf- & Strafverfahrensrecht (StGB & StPO) 
- Datenschutz (DSGVO-EU) 
- Umgang mit Menschen 
- Einweisung und Verhalten bei USBV 
- Funkausbildung / Funkgeräte im Einsatz 
- Umgang mit Waffen / waffenrechtliche Begriffe 
- Unfallverhütungsvorschriften (UVV) / Grundzüge der 

Sicherheitstechnik 
- Grundlagen Veranstaltungs- und Personenschutz 
- Objektschutz und Überwachung 
- Empfangs- und Pförtnerdienste 
- Sicherungs- und Alarmanlagen 
- Unterweisung in waffenloser Selbstverteidigung 
- Einweisung für Brandschutzhelfer / praktische 

Löschübung 
- Einweisung für Evakuierungshelfer 

- Erweiterte Erste-Hilfe-Ausbildung / Einweisung  
an einem AED-Gerät 

- IHK-Sachkundeprüfung gemäß § 34a GewO 
 
Modul XIII: Bewachung von Liegenschaften 

der Bundeswehr 
 

- Dienstvorschrift: Wachdienst in der 
Bundeswehr 

- Allgemeine Dienstvorschrift / besondere  
Dienstvorschrift 

- Vermitteln der hoheitlichen Rechte (UZwBwG) 
- Personenkontrolle, Festnahme,  

Durchsuchung, Beschlagnahme, Fesselung 
- Unmittelbarer Zwang mittels körperlicher 

Gewalt 
- Hilfsmittel der körperlichen Gewalt oder Waffen 
- Hilfsmittel des unmittelbaren Zwanges 
- Einsatz der Schusswaffe 
- Umgang mit Waffen / waffenrechtliche Begriffe 

 
Modul XIV:   Waffensachkundeprüfung  

gemäß §§ 7, 28 WaffG speziell 
für die Bewachung von 
Liegenschaften der 
Bundeswehr 

 
- Waffenrechtliche Begriffe 
- Waffentechnik 
- Ballistik und Sicherheitsbestimmungen  
- Relevanz: Notwehr / Notstand  
- Berufsrelevantes Wissen  
- Handhabung und Umgang mit Schusswaffen 

und Munition 
- Schießtraining für berufliche Situationen 
- Handhabung der P8  
- Schießen mit der P8 
- Schießen der geforderten Übungen PS1 und  

PS2 nach Vorgabe der Bundewehr 
- Abnahme der Waffensachkundeprüfung  

gemäß §§ 7, 28 WaffG 
 
 

Modul XI: Betriebspraktikum 
 
10 Arbeitstage 
 

 

Waffensachkundeprüfung / Schießausbildung 

 
Abschlusszeugnisse 
 

- Teilnahmezertifikat „modular gesteuerte  
Ausbildung zur Sicherheitskraft für die 
Bewachung von Liegenschaften der Bundeswehr 
mit IHK-Sachkundeprüfung gemäß § 34a GewO 
und Waffensachkundeprüfung gemäß §§ 7, 28 
WaffG“ 

- Lehrgangszertifikat zum Brandschutzhelfer 
- Lehrgangszertifikat zum Evakuierungshelfer 
- Teilnahmebescheinigung Erste-Hilfe- 

Grundkurs für Sicherheitsfachkräfte 
- IHK-Sachkundeprüfung gemäß § 34a GewO 
- Waffensachkundeprüfung gemäß §§ 7, 28 WaffG 

 
Zielgruppen / Voraussetzungen                    
 

- Mindestalter: 21 Jahre 
- mit/ ohne Berufsausbildung 
- Polizeiliches Führungszeugnis ohne Eintragung 
- Flexibilität und Bereitschaft zur Schichtarbeit 
- Gesundheitliche Eignung 
- Beherrschung der deutschen Sprache  

in Wort und Schrift 
- Gepflegte äußere Erscheinung und Auftreten 


